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Leserforum

Das Leserforum

Diese Rubrik ist ein Austauschforum der
Leser. Wir veröffentlichen Anfragen von
Lesern, die bei einem kleineren oder
grösseren Gesundheitsproblem nicht
mehr weiter wissen, und die Antworten
der Leser, welche aus eigener Erfahrung
helfen können. Wir bitten die Ratsuchen-
den, kritisch zu bleiben und auf Besuche
beim Arzt oder Therapeuten nicht zu ver-
ziehten. Unser besonderer Dank gilt al-
len, die helfen und erprobtes Wissen zum
Wohle anderer mitteilen. • IZR

Erfahrungsberichte

Hautprobleme
Frau L. B. aus Pieterlen hatte um Ratschläge bei
trockener und schuppender Haut, rotfleckiger
Nase und Verhornungen an Stirn und Hand-
rücken gefragt.

Der Heilpraktiker Herr B. K. aus Vogel-
stockerhof in Deutschland meint: «Es handelt
sich nicht um eine Hautstörung, sondern um
eine .dwssc&ezV/wwgssförang im Zusammen-
hang mit einer Fehlsteuerung des Stoffwech-
sels. Ich empfehle: Biochemie Schüssler Salz

Nr. 1 Calcium fluoratum D6 (morgens 1 Ta-

bl.), Manganum Dl2 DHU (Dt. homöopathi-
sehe Union) (abends 1 Tabl.), Rabe Kapseln
137 (Nierenschwäche) * (6-mal täglich 10 Glo-
buli lutschen), Spenglersan Koll. T Meckel
(abends 4 Tropfen in die Ellenbogenbeuge ein-
reiben) sowie Anti Fokal Tropfen Vitorgan 6

(morgens und abends 10 Tropfen) und Mer-
curialis-Heilsalbe von Wala (abends Ge-

Sichtspackung).
* Zur Unterstützung der Nierentätigkeit

und Anregung der Harnausscheidung kann
man auch die Nieren-Tropfen Ve/V/roso/A/ V
von A.Vogel (in D: M'ere«-7Vq£/e« /V) nehmen.

Auch die Heilpraktikerin Frau I. H. aus
Köln schreibt: «Ganz besonders rege ich mich
auf, wenn versucht wird, Hautprobleme nur
von <aussen> zu behandeln, denn es handelt

D/r Zt/Af- G',4 Z /; A'/Z

d//rev/ U/Ate/v
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sich immer um ein von innen kommendes Pro-
hlem. Dies führt allenfalls zu einer Unter-
drückung der Hautirritationen und damit
schlimmstenfalls früher oder später zu ande-

ren organischen Störungen wie Bronchial-
asthma. Ohne Frau B. zu kennen, ist es

natürlich nicht möglich, eine spezielle Thera-

pie zu empfehlen. Immer aber ist m.E. eine
Überprüfung der Ernährung, Darmsanierung,
Entgiftung, Leberbehandlung und danach Sub-

stitution von entsprechenden Vitaminen und
Spurenelementen angezeigt - grundsätzlich
nach gründlicher Untersuchung. Mein Rat: Su-

chen Sie eine(n) ganzheitlich arbeitende(n)
Heilpraktiker(in) oder Arzt/Ärztin auf.»

Frau S. J. aus Düsseldorf schreibt: «Dieses

Leiden sollte von innen <bekämpft> werden.
Meines Erachtens leidet die Leserin an einem

D/£ ZjB'SE/?FOÄt/.'t/-GU/.£/?/£•

M/reü P/A/er:

<übersäuerten Körper> (zuviel Kaffee, Fleisch,
Brot). Sie sollte mehrmals täglich Z?re?mraes-

se/fee orfer /mrwfrez'öewrfe Srf/fe (Spargel-,
Gemüsesaft aus dem Reformhaus) trinken und

morgens schon frisches Obst essen, zuerst je-

nes, das am meisten Flüssigkeit enthält (Melo-
ne, Ananas etc.) Am besten werden mehrmals
am Tag Frwcö/e gegessen.»

Herr L. S. aus Löhne meint: «Bei trockener,
schuppender Haut könnte Gra/VMes /ö6 (Ta-

bletten von DHU) erfolgversprechend sein.
Als lokale Therapie zusätzlich Graphites-Salbe
(auch von DHU).»

Frau A. H. aus Bern hat folgenden Rat: «Die
Ztac/?-Z?/«fe«-S#/&e 7?esc«e hat bei meinen
schuppenden Stellen im Gesicht Wunder ge-
wirkt. Die in der Schweiz hergestellte Version
der Rescue-Salbe heisst SOS-5rf/öe. Sie ist aus

den gleichen Pflanzen her-

gestellt, für mich etwas we-
niger angenehm als das

englische Produkt.»
Frau T. R. aus Unterseen
schreibt: «Ich litt auch jah-
relang genau an diesem
Problem und habe nun
grossen Erfolg mit der An-

wendung von High Poten-

cy Vitamin E Oil von
Awra-Som«. Auch meide
ich jede Art von Weiss-
Schimmelkäse! Seit ca. drei
Monaten wende ich eine
andere spezielle Gesichts-

creme an, und seither habe
ich eine noch schönere
Haut und absolut keine Rö-

tungen und Schuppen
mehr. Die Creme ist sehr

teuer (ich leiste mir diesen

Luxus), und ich bezweifle,
dass sie von der Kranken-
kasse bezahlt wird. Das

amerikanische Produkt
heisst La Mer oder Creme
rfe Mer, ich beziehe sie

aus der Parfumerie. Noch
ein Tipp: Lassen Sie sich



von einem Dorn-Therapeuten den Nacken ein-
richten. Ich bin selbst Dorn-Therapeutin und
hatte bei anderen schon viel Erfolg damit.»

Herr P. E. aus Muttenz schreibt: «Mein 41-

jähriger Sohn hatte über zwei Jahre das glei-
che Hautproblem. Mit Alka-Mine (erhältlich
über die Firma Xtra-com Basel GmbH war er
innerhalb von 14 Tagen geheilt.»

Schleudertrauma
Frau I. H. schreibt: «Ich habe bei meinem
Schleudertrauma gute Erfahrungen mit Cra-
m'o SAera/-77?era/; /e gemacht. Diese sanfte
und doch so tiefgehende Therapie hat mir er-

möglicht, heute beschwerdefrei meinem Be-

ruf im Marketing mit viel Bildschirmarbeit
nachzugehen.»

Auch Frau R. S. aus St. Gallen kennt das

Schleudertrauma aus eigener Erfahrung: «Ich

bin noch betroffen von Übelkeit und Schwin-
delanfällen. Medikamente haben nur teilweise
oder überhaupt nicht geholfen. Die besten Er-

fahrungen habe ich bis jetzt mit
TAeraßz'ew gemacht: Cranial Sakral-Therapie
und Akupunktur-Massage nach Radlof. Zur Un-

terstützung des Nervensystems würde ich ei-

ne Kur mit /o9cmm'sö/ empfehlen. Dieses Öl
hilft, Entzündungen (auch kleinste) zu heilen,
und zusätzlich bringt es Ruhe für die oft ge-
stresste Seele.

Frau R. L. aus Bolligen und Frau M. M. aus

Unterseen, beide selbst Betroffene, geben den

Tipp, Kontakt mit folgendem Verband aufzu-
nehmen: /Zorn-
eggsfr: 9 CZZ <3993 ZwrA/y Te/. 9//3<3A 57 90,
ZA.v 9//3<3<9 5 7 0/. Der Verband berät konkret
mit Adressen und gibt regelmässig wichtige In-
formationen heraus.

Die Heilpraktikerin Frau H. K. aus Brione
s/M verweist «auf die Therapie WBA, IVz'röe/-

sö«Zew-Ztasz's-A«sg/ezcZ?, die gemäss einer
schulärztlichen Studie die erfolgverspre-
chendste Behandlung sein soll. Dieses Be-

handlungskonzept wurde bereits in einer
früheren GN (7/98) vorgestellt.»

Die Heilpraktikerin Frau J. A. aus München
empfiehlt die vom Schweizer Arzt Peter Hugg-
1er (1937-1996) entwickelte Methode Vz/zz/o-

g/e, welche Fehlstellungen im Bereich der Wir-
belsäule über eine Schwingungstherapie der
kleinen, den 1. und 2. Halswirbel haltenden
Muskeln korrigiert. Frau A. konnte sich bei
sich selbst und vielen Patienten von der ge-
fahrlosen und ausserordentlich wirkungsvol-
len Methode überzeugen. Adressen (auch
Schweizer) über: Z97Azmgs/m7//M/ <Zer Verez-

ragwrag Z)ewZsc9er VzTzz/ogzste«, Z/cms-

77.wmz/A9: 9, Z) 69/99 UA/A/o//
Frau M. H. aus Haar bei München hat gute

Erfahrungen mit 59/V/Zsv/, ZA.«re/Zexsronen /7>e-

ra/Ve und Sofzzz, einer «japanischen Körperar-
beit, welche die MuskelVerschiebungen
verändert und somit wieder ins Lot bringt».

Neue Anfragen

Mundtrockenheit
Frau S. R. aus St. Gallen hat folgende Frage: «In

meiner Arbeit als Krankenpflegerin werde ich
oft von den älteren Pensionären gefragt, was
sie gegen Mundtrockenheit tun können (Ne-
benwirkung von Medikamenten). Trocken-
früchte kauen, Bonbonlutschen und öfteres
Trinken bringen nur kurzfristigen Erfolg. Ich
möchte gerne wissen, wie ich den Betroffenen
helfen kann.»

Schielen durch Augenmuskelentzündung
Frau M. F. aus Dresden schreibt: «Ich habe auf
beiden Augen den grauen Star. Eine Operation
wäre problematisch und wird abgelehnt, weil
mein linkes Auge seit etwa zweiJahren schielt.
Nun wurde festgestellt, dass die Ursache eine
Augenmuskelentzündung ist. Das Auge
rutscht nicht immer, aber sehr oft, nach der
Innenseite. Dies miisste doch auszuheilen
sein? Hat jemand Erfahrung damit oder weiss
einen Rat?»

Schreiben Sie an:
Verlag A. Vogel/GN-Leserforum

Postfach 63, CH 9053 Teufen
Fax: CH 071/333 46 84

E-Mail: info@verlag-avogel.ch
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